
Wer sich als Trainervertreter*in im 

nationalen Sportverband engagiert 

und sich im Trainer*innen-Parlament 

von Swiss Olympic einbringt, bringt 

nicht nur den Sport voran, sondern 

profitiert auch persönlich und 

beruflich von diesen wertvollen 

Erfahrungen.

Trainervertreter*innen der Sportverbände: Warum 
sich das Engagement von Trainer*innen für alle auszahlt
Trainer*innen kennen die Herausforderungen des Leistungssports aus erster Hand. Entsprechend ist es essenziell, dass sie 
ihre Perspektive einbringen und dass ihre Stimme Gewicht erhält. Ein starkes Engagement sorgt für eine bessere Vertretung 
ihrer Interessen und trägt dazu bei, Entscheidungen im Verband im Interesse aller und transparent zu gestalten.

Was können Trainervertreter*innen bewegen? 
– Sportpolitik: Sie können Einfluss auf Regelwerke, Förderstrukturen

und strategische Ausrichtungen nehmen.

– Rahmenbedingungen: Sie können sich für bessere Rahmenbedingungen
bezüglich Lohn und Arbeitsbedingungen, Begleitung und Beratung
einsetzen und eine Trainer*innen-Kommission im Verband etablieren.

– Kommunikation: Sie setzen sich dafür ein, dass der Verband transparent
kommuniziert, Entscheidungen nachvollziehbar sind und die Perspektive
der Trainer*innen einbezogen wird.

– Ethik: Sie können sich für Good Governance, Chancengleichheit und
Trainer*innen-Schutz einsetzen.

Welchen persönlichen Nutzen ziehen 
Trainervertreter*innen aus ihrem Engagement?

– Eigenes Umfeld gestalten: Gemeinsam mit weiteren Trainer*innen in ihrem 
Verband können sie dazu beitragen, die Rahmenbedingungen für Trainer*innen zu 
verbessern.

– Persönliche Weiterentwicklung: Die Arbeit als Trainervertreter*innen stärkt 
Führungs- und Kommunikationskompetenzen sowie Verhandlungsgeschick.

– Netzwerk: Sie knüpfen wertvolle Kontakte zu Entscheidungsträgern im Verband, im 
Berufsverband Swiss Coach und bei Swiss Olympic.

– Karriere: Die gesammelten Erfahrungen sind ein wertvoller Leistungsausweis für die 
berufliche Laufbahn.

Welche Anforderungen sollten 
Trainervertreter*innen erfüllen?
– Engagement: Bereitschaft, Zeit und Energie zu investieren.

– Kommunikation: Fähigkeit, Anliegen klar zu formulieren und zwischen
verschiedenen Stakeholdern (Verbandsfunktionären, Trainer*innen, Athlet*innen)
zu vermitteln.

– Know-how: Grundkenntnisse des Sportsystems Schweiz (Strukturen,
Finanzierung, etc.).

– Integrität: Fokus auf die Interessen der (Verbands-)Trainer*innen (statt auf
persönliche Vorteile).
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